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mal be1ı Kreuzungen zwıschen „weıter her schreıben, die dennoch jeder-
entternten Rassen die Nachkom- INann verstehen und mi1t hohem Genuß

minderwertiger als beide El- lesen vermochte Leider ınd die INe1-
tern Y „noch WEeNI1gEr gesichert Urc sten SC1IHNET Werke vollständig vergriffen;
wissenschaftliche Erkenntnisse un!: durch 88001 mehr 151 es5 begrüßen, daß m1t
Krfahrungen 99  ı1€ vielerörterten diesem etzten Vermächtnis wıieder der

der unübertrofieneHragen der Auswirkung VO  } Kreuzun- N: W asmann,
gecnh zwıischen Indiıviduen und Völkern Schilderer des Insektenlebens, der teın-
verwandter Rassengemische“ („Die Neue SINNISC Schriftsteller Uun!: Kritiker, der
Rundschau Februar 1034, S 228 T hervorragende Tierpsychologe und Na-
Und VO höherer oder BETINSCICI turphilosoph jeden nahe gebracht
Wertung Rasse gesprochen WEeTI- un: zugänglıch gemacht wıird
den soll 1aßt sıich die Bemerkung Os- Das oberste Problem r Leben der
wald Menghıins, des Wiener Vertreters meisen 151 für den enkenden Men-
der Urgeschichte nıcht VOo der Hand schengeıst ihre staatlıche Organisation
WEISCI, daß INa  } leicht „CINCN mehr ZWar begeht Anthropomorphis-

INUS, wWer VO Insekten &  . Tre:der WENISECTI iragwürdigen Subjektivis-
INUuSs vertzällt, „solange 1i1ne einheit- Aber insotern WIT menschlichen

Begriffen über tierische Lebensbeziehun-'iche Wertgesinnung der Menschen nıcht
g1Dt („Geist Uun! lut Wien 1934, gen nachdenken können, 1St anthropo-

93) Overmans S morphistische Ausdrucksweise 11V6I1I-
meıdliıch un wenn WITLI uns der atsäch-
lıchen Unterschiede zwischen mensch-Vom Ameisenstaat lıchem un! tierischem Seelenleben bDe-
wußt bleiben, kritisch durchaus zulässıgAlle gsroßen Ameisenbiologen des I

und Jahrhunderts haben jeder C 1 - In diesem Siıinne Iragt W asmann Mıt
ner Sprache und SC1NCIIH Geiste, meılisen- weilcher menschlıiıchen Staatsform hat

das Gemeinwesen der meıisen dıie meıistebücher geschrıeben, denen S16 ıhr For-
schen und Wissen — dıiese interessan- Ahnlıchkeit? Er antwortet Mit
ten Insekten zusammentfaßten. Nur Demokratie untfer Führung arla-

großer deutscher Ameisenforscher Was- Deln (individuell wechselnden) psychı-
iNann schien VO  ar lauter Eınzelarbeiten schen Arıstokratie, unter Hege-

de  30  . jeweıls Tüchtigsten des Ar-N1iC äahnlıcher Synthese gelangen
der 151 absıiıchtlich und bewußt beiterstandes

der doch gewıß ockenden Aufgabe AUS- Alle Staatsgebilde der höheren Insek-
gewıchen? Neıin! uch hat zuerst ten 1nd zuifolge ihrer Gründungsweise
die Jahrhundertwende, dann den letz- utterfamilien Die Legetätigkeit
ten Jahren VOT und DIS SC1INECI1H "Tode der befruchteten Koloniemutter schafft
© 27 ebr 1931) 10NeIN oichen fortwährend LEUEC Staatsbürger, die VO
Werke gearbeitet als Erweiterung den "Töchtern der nämlıichen Mutter —-

Beitrags ZU: 111 Bande VO Lorinser- ZUOBECNH, verprovıantıert miıt geeıgneten
Kıllermann, „Das uch der Natur Y ist W ohnplätzen Nestbau versehen und
das „Opus VOT kurzem SC  yQ  c Feinde verteıidigt werden ILNLUSSECN
schiıenen Eınen würdigeren Abschluß Somit geht VO der ejerlegenden Stamm-
hätte W asmanns tast fünfzıgjäahrıge For- utter i1nNe Kette VO  «} Sinnesreizen dUuS,
schertätigkeıt nıcht finden können! Von welche auft die Betätigung der sozıalen
jeher verstand der allbekannte „Ameisen- Instinkte der Arbeiterschaft 19 =

WI1e selten ein Gelehrter dıe facher Beziehung auslösend und ıch-
Kunst wissenschaitlıch vollbürtige Bü- tunggebend wirken Dadurch WwIird be1i

den e& die Stammultter ZU  — KOn1-
Dıe Ameisen, die "Lermiten un!: iıhre 21n A  ” Beherrscherin des anzcnh Z1a-

Gäste Vergleichende Bılder aus dem len Lebens der Kolonie W arum nıcht
Seelenleben VO Mensch und Tier Mıt auch Dei den ÄAmeisen? Nach W as-

Nachruf 125 Illustrationen und INann geht dieser Unterschied in  - tiet-
Kunstbeilagen Bıldnis des Sten Grunde zurück aut dıe längere

Vertassers. Hrsg. VO Schmitz divıduelle Lebensdauer der meılisen-
Regensburg 1034, erlag VOTMM. arbeiterinnen und aut ihre Flügellosıg-
Manz M 3.50, geb 5_ keit Die einzelne Biene lebt ZUT Som-
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merzeit, der Gesamtbetrieb leb- stinkte ine Nügellose Arbeiterkaste ist.
haftesten ist, NU: eın  a Daar Wochen Die AÄAber weiches ist der spezielle Charakter
Königın alleın ist das beharrende Prin- dieser Volksherrschatit? Sind alle ÄAr-
Z1pD; die Arbeitergeschlechter kommen beiterinnen einer Kolonie gleichmäßıg
und vergehen 1ın schnellem echsel. Bei ihr beteilıgt? Das waäare i1ne Art
den meılsen dagegen werden die Ar- Kommunismus, der sich ZW mit ec
beiıterinnen mehrere Jahre alt; das den VO den Staaten der "Lermiten behaup-
Bestand des Staates garantıerende Prin- ten 1äßt, ber nıcht VOoO den me1ısen.
Z1p erhält dadurch überwiegend demo- Bei diesen g1ibt 6c$Ss in der Demokratie
kratiıschen Charakter; selbst hne KOn1- ıne wahre Hegemonie der Tüch-
UQ  in ist der Bestand der Kolonie auf iıne psychiıische Arıstokratie
Jahre hinaus gesichert. Die olge ist der altesten, ertahrensten uUun! fleißıigsten
ıne größere indıvıiduelle Unabhängig- Arbeiterinnen. Deren Arbeitseiter wirkt
eıit iın der Ausübung der sozlalen In- gleichsam ansteckend un! verbreiıtet u
stinkte der Arbeiterinnen und, ben 1 ıch ıne Atmosphäre der Arbeitslust.
Zusammenhang mit der laängeren Lebens- War soeben dıie rbeiterin A, weiche
dauer der einzelnen, auch die Möglıch- durch ıhr Beginnen den ersten Anstoß
keıt, viel zahlreichere und mannıgfal- einer bestimmten Tätigkeit gab und
tıgere Sinneseindrücke sammeln un! die andern Nachahmung veranlaßte,
auf Grund sinnlıcher Erfiahrung die 1N- ist CS ıne Viıiertelstunde später viel-
stinktive Handlungsweise modifzie- leicht die Arbeiterin M die augenblick-
LOH; In derselben Rıchtung wirkt auch lıche Führerrolle ist nıcht - bestimmte
die Flügellosigkeıt der Arbeıter. Durch Individuen geknüpftt, sondern wechselt
S1e  f wıird ihre Berührung mit der Um- mannıiıgfaltıg; aber immer 1aßt iıch be-
weit unmittelbarer und reichhaltıiger; obachten, daß die jeweilig Heißigste und
durch die mannıgfaltigeren Reize, die geschickteste Arbeiterin den größten
ihnen auf dem Erdboden entgegentreten, Einfduß auf den Nachahmungstrieb ihrer
werden bei den einzelnen Individuen Gefährtinnen ausübt, und daß VOT
auch mannıgfaltıgere Betätigungen der allem die äalteren AÄArbeiterinnen sınd, dıe
angeborenen Instinkte angeregt, und da- bereits ıne längere individuelle Erfah-
mıiıt rückt wiederum das an sozlale IuUnNng hinter ıch haben, weiche auftf das
Leben der Kolonie gleichsam VO Zen- Benehmen der jJüngeren bestimmend ein-  z
tIrum Wg 1n diıe Peripherie: , dUuS Hö{i- wirken. Ganz augenscheimnlıich wird dies
lingen werden Demokraten  .. De1 den meilisen mıiıt abhängiger Kolonie-

Übrigens Deruht nach W asmann aut gründung; be1 iıhnen verschiebt ıch mıiıt
dem Besıtz uügelloser neutraler asten zunehmendem Alter die Hegemonie, die
nıcht bloß die e gl 1 - der ÄAme1ı1- ursprünglıch ganz aufseiten der Hılts-
w} und Termiten, sondern uch die aut- ameısenart Wal, 1 Laufe der Jahre ganz
tallende Erscheinung, daß unfier der Sr0=- auf die Seite der Herrenart.
Den ahl sozlaler Insekten S1e alleın Miıt Anspielung darauf, daß die Arbe1i-
einer wahren Großmachtrolle terinnen der meisen anatomiısch-mor-
der heimiıschen und besonders der trop1- phologisch betrachtet eigentlıch E
schen Natur gelangt S1INd. Indem eın truchtbare Weiıbchen sind, bemerkt W as-
‘JLeıl der Individuen aut den Besıtz VO 193078  e} - anderer Stelle ? 1n seiner launı1-
Flügeln verzichtete und damıt das be- SgCcnh Art Daß 6S bei den meılsen gerade
scheıidenere, arbeıtsreichere Leben auftf die ‚alten Jungfern“ sind, die das Heftt
der rde erwählte, vermochten dıe Amei- in der Hand haben, muß der „ImH1omo
Se  e} und "Lermiten die I1 umgebende sapıens nolens volens‘‘ mi1t ın den Kauf
Natur erfolgreich TUr ihre Lebenszwecke nehmen; braucht ıch die Emsen ja
auszunutzen. Durch den Verlust der F1lü- darın nıcht ZU. Vorbild nehmen,
gel haben S1e War Bewegungsifreiheit sondern 1n jenen ügen, die ihm
verloren und S1ind dauernd an die irdische bereits der weise Salomo ZU  — Nach-
Scholle gebannt. Aber S1e haben für das ahmung empiohlen 1n ihrem emsigen
UOpter des freien Luttreichs die Herr- Fleiß un in iıhrem geordneten Zusam-
chaftt dieser rde eingetauscht.

Hinsichtlich der Demokratie iın den » Die Demokratie der AÄAmeiısen un
Ameisenstaaten wurde bisher - Termiten, Forschungen ZUTr Völkerpsy-
wähnt, daß die Trägerin der sozlalen In- chologie un oziologie A, I, 328
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menwirken, das keines Komelandeurs hungeh béider Iflsekténgmppen behan-
und keiner Kommandeuse bedart! delt ın Kapıteln die der AÄmeisen,

Auch be1i den Termiten ind die fügel- ın die der "Lermiten. jeviel auch 1n
losen „neutralen‘‘ Kasten die alleinıgen den etzten Jahrzehnten VO Berufenen
TIräger der sozlalen Hegemonie, ber in un Unberutfenen u  x  ber diese Dıinge p -
9anz anderer Weise als in den meisen- pularısierend geschrieben eın MmMag, 1n
taaten. Die vielgestaltigen Arbeiter- und W asmanns Schwanengesang gewinnt al-
Soldatenformen der Termiten sınd keine les einen Reiz. Man iühlt sich als
Nügellosen Erwachsenen weiblichen Ge- Leser immer un: immer wieder glück-
schlechts wWw1e  p# be1 den Ameisen, sondern lıch, daß der greise Forscher nde
flügellose Larveniormen, un ZW Ma seiner Tage dıe Muße und Krafit fand,
venformen beider Geschlechter, die 1ın noch einmal ıne wohlerwogene Gesamt-
ihrer Entwicklung stehen geblieben und übersicht über die zahlreichen Probleme
in bestimmter Weise umgebildet sind. geben, denen fast eın anzes
Be1 den "Termiten ist Iso menschlich Leben geopiert hat

nıcht das erwachsene Sehr wıillkommen dürtite außerdem fürgesprochen
V olk, sondern die emanzıpilerte Jugend viele der Lebensabriß se1n, der das uch
die mit unbeschränkter Machtvollkom- als „Nachruf orwort‘‘ einleitet.
menheiıt ausgestattete Irägerın der - Der Direktor des Deutschen Entomolo-
zıialen Hegemonie! Diese Herrschatt der gischen Instituts der Kaıiser-Wiılhelm-
jeunesse doree ist aber zugleich uch Gesellschaft urteilt darüber wı1ıe folgt 3:

wiederum menschlich gesprochen „Es ist gewıß kein Zufall, daß dieser
Nachruf dieselben Vorzüge hat wıe W as-iıne Herrschait des ungebildeten Prole-

tarıats! Die Termiten ind SOZUSagCH pedet vorlıegendes Werk. Selten dürtfte
automatısche Instinktwesen, deren pSYy- wohl in einem Nachrutft, der Se1-
chische Lätigkeiten viel einförmiger VOeI- ten lang ist, viel Intimes un:! Per-
laufen entsprechend der sehr nvollkom- sönlıiches SOWIl1e viel den meisten

Lesern noch Unbekantes stehen wıe 1nHırnbildung ihrer neutralen Ka-
sten. Man dart ihr Staatswesen geradezu dieser Lebensschilderung. Ich hoffe und
ein kommunistisches ennNnen und das wünsche deshalb, daß dieser Lebenslauf
haben sS1e ihrem rudimentären Gehirn nıcht weniger gelesen werden möchte als
verdanken! das Werk selbst, das ja wohl keines

Um größer ist Staunen A  ber weiteren Lobes bedart. Mögen noch
die Rıesenlei:1stungen, dıe durch viele Z0oologen dem Lebenswerke W as-
die Instinkte der Lermiten tatsächlich NnN: ablehnend gegenüber stehen oder
vollbracht werden. Urc das maschıi- gestanden haben 6 Nn kannn

kein Bıologe 1n der Zukunft!*nenmäßige Zusammenwirken VO Hun-
derttausenden VO Arbeitern einer KOo- Hermann Schmitz S. J
lonije werden Nesthügel errichtet, die gl
Höhe und Festigkeit alle Tierbauten — Zur Métaphysik der ständischenvergleichlich überragen; durch das eben- Ordnungeinförmige Mitarbeiten vieler .an
sende VO  } Individuen in der Nahrungs- Von W alter Heinrich Stamm(t die weiıt-
aufnahme reißen S1e dıe Häuser der Men- aus wertvollste Schrift, die WIT  — bisher
schen nı]ıeder und verwandeln deren Bal- ZU'  — Frage der ständıschen ‚Ordnung
ken gleich den Skeletten der Urwald- überhaupt besitzen, eın „Ständewesen‘“
baumriesen 1n Staub; durch die nıcht (1932) Obwohl Heinrich Zu Kreise
minder eintönige Betätigung ihres rut- thmar Spann gehört un!: sich aus-
piülegeinstinktes schatien S1e volkreiche drücklich Z U 111 Spannschen Universalıs-
Insektenstaaten, mıiıt einer ebenso rel- INUus bekennt, trıtt dies doch ın sS@e1-

LiCc Buch 1 1m allgemeinen nurhen WwW1e gesetzmäßigen Gliederung der
Kormen. stellenweise, 1n seinen Ausführungen ZUTT

Wır haben 1mM Vorstehenden 1Ur einl-
ges VO  } dem skizziert, W as W asmann Arbeiten 8  ber morph. U, axon. En-
über das Staatenproblem der AÄAmeisen tomologie (Berlin-Dahlem 10934) 170.
und LTermiten agcn we1iß. Nıcht —- Die sozlale rage, ihre Entstehung
nıger tesselnd und orıgıinell werden dıe in der indiıvıidualistischen un ihre LOö-
übrigen vielverschlungenen Lebensbezie- SUuNg ın der ständıschen Ordnung. Von


